
Diplomatie und Aussenpolitik von Kleinstaaten

Prinz Nikolaus von Liechtenstein

Übersicht
1. Einleitung
2. Historische Aspekte
3. Charakteristika der kleinstaatlichen Aussenpolitik 

1. Einleitung

Gibt es grundsätzliche Unterschiede in der Diplomatie und Aussenpo li -
tik von grossen und kleinen Staaten?

Grundsätzliche Unterschiede lassen sich selbst beim Vergleich der
grössten und der kleinsten Staaten nicht feststellen. Aussenpolitik von
Staaten hat wohl immer gleiche oder ähnliche Zielsetzungen: Es geht
etwa um die Verteidigung der staatlichen Integrität, die Förderung natio -
na ler Interessen und gegebenenfalls um die Verfolgung überstaatlicher
Zielsetzungen, seien sie ideeller oder anderer Natur.

Auch die Entscheidungsmechanismen in Aussenpolitik und Diplo -
ma tie unterscheiden sich nicht wesentlich zwischen Grossen und Klei -
nen: Festlegung aussenpolitischer Ziele, Verhandlungsmandate, Rati fi -
ka tionen verlaufen, zumindest in westlichen Staaten, in ähnlichen Bah -
nen. Die Rollen von Staatsoberhäuptern, Parlamenten, Aussenmi nis tern
mit ihren Aussenministerien und diplomatischen Vertretungen sind
durch aus vergleichbar. Wenn zum Beispiel in Liechtenstein die Rolle des
Staatsoberhauptes in der Aussenpolitik stärker ist als in den meisten an-
deren europäischen Staaten, so ist es nicht eine Funktion der Klein heit,
sondern lässt sich höchstens teilweise durch die Kleinheit begrün den.
Andere kleine Staaten, wie zum Beispiel Andorra, San Marino und Malta
haben die Gewichtsverteilung in ihrer Verfassung anders gelegt.
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